
 
Konzeption 

 
Das Leitbild des Hortes Die coolen Füchse orientiert sich am Leitbild der 
Kindertagesstätten der Stadt Eberswalde. Dennoch sind uns ein paar Leitprinzipien für 
unsere Arbeit im Hort besonders wichtig.  
 
Die halboffene Arbeit ist für uns ein Leitprinzip, weil…  
 

 wir den Kindern, aufgrund der veränderten Lebenswelten, in denen sie 
aufwachsen, einen strukturierten Rahmen bieten möchten. Wir gewährleisten ein 
verlässliches Bezugssystem und können den Kindern grundlegende Werte und 
Normen des gesellschaftlichen Zusammenlebens vermitteln.  

 wir den Kindern dadurch die größten Gestaltungsmöglichkeiten bieten können. Es 
liegt uns am Herzen, dass die Kinder ihre Aktivitäten am Nachmittag gemäß ihrer 
Fähigkeiten, Bedürfnisse und Wünsche selbständig planen und gestalten können.  

 wir die verschiedenen Lebenshintergründe der Familien berücksichtigen und den 
Familien den Übergang von der Kita in die Grundschule erleichtern wollen. 
Außerdem möchten wir den Kindern am Nachmittag einen sanften Übergang von 
der Schule in den Hort ermöglichen.  

 wir davon überzeugt sind, dass Hort-Kinder zunehmend in ihrer 
Selbständigkeitsentwicklung gefördert werden sollten.  

 wir sicher sind, dass Kinder nur dann eigenverantwortliche und 
gemeinschaftsfähige Persönlichkeiten werden, wenn man ihnen ein Lernen in der 
Mischung von Selbstbestimmung und Einordnung ermöglicht, sowie die 
Verantwortungsübernahme für sich und andere vermittelt wird.  

 
Partizipation und Mitbestimmung ist für uns ein Leitprinzip, weil…  
 

 wir Kindern und Familien in unserer Einrichtung erlebbar machen wollen, wie die 
in der UN-Kinderrechtskonvention beschriebenen Rechte anerkannt und im Alltag 
gelebt werden.  

 wir in unserer Arbeit auf die Interessen, Wünsche, Bedürfnisse, Fragen Probleme 
und Kritik der Kinder und Familien eingehen wollen.  

 wir darauf vertrauen, dass wir mit unserer Arbeit einen wesentlichen Beitrag zur 
demokratischen Erziehung der Kinder leisten können.  

 wir überzeugt davon sind, dass Kinder Partizipation und Mitbestimmung nur dann 
erleben, verstehen und selbst erfolgreich umsetzen können, wenn die 
Erwachsenen in ihrem Umfeld Partizipation vorleben. 



Angebotsvielfalt ist für uns ein Leitprinzip, weil…  
 

 wir dadurch die verschiedenen Ressourcen und Fähigkeiten unserer 
Teammitglieder nutzen und einbringen können. Wir orientieren uns an unseren 
Stärken und bieten den Kindern dadurch vielfältige Varianten des Lernens an.  

 wir auf diese Weise sicherstellen, dass jedes Kind ein für sich passendes 
Angebot finden und Neues entdecken kann.  

 wir den Kindern ein breites Spektrum an Möglichkeiten zur Entwicklung eines 
eigenen Freizeitverhaltens bieten möchten. Es liegt uns am Herzen, dass die 
Kinder lernen, ihre Freizeit sinnvoll zu nutzen.  

 
Erziehungspartnerschaft ist für uns ein Leitprinzip, weil…  
 

 wir uns als familienergänzende Institution verstehen. Für den Erfolg unserer 
Arbeit ist eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Familien essentiell.  

 wir mit den Eltern auf „Augenhöhe“ zusammenarbeiten möchten. Wir betrachten 
die Eltern als Experten für ihre Kinder und möchten deren Kenntnisse, Ansichten 
und Erfahrungen nutzen, um das jeweilige Kind bestmöglich bilden, betreuen und 
unterstützen zu können.  

 wir die individuellen Lebenshintergründe jeder Familie kennenlernen und 
verstehen wollen, um die Möglichkeiten und Grenzen unseres pädagogischen 
Handelns einschätzen zu können.  

 wir die Nachhaltigkeit unserer pädagogischen Arbeit im Hort sichern möchten. 
Dementsprechend ist es uns wichtig, dass die Eltern unser pädagogisches 
Konzept annehmen und unterstützen.  

 
 Aus diesen Leitprinzipien ergibt sich die Grundlage unserer Arbeitsweise: 

Individualität 
 
Individualität steht bei uns im Mittelpunkt, weil…  
 

 bei uns alle Kinder und Familien willkommen sind.  

 wir Chancengleichheit für alle sicherstellen wollen.  

 wir davon überzeugt sind, dass pädagogische Arbeit nur dann erfolgreich sein 
kann, wenn sie das Individuum mit seinen besonderen Ressourcen, Fähigkeiten 
und Bedürfnissen zum Maßstab ihres Handelns erklärt.  

 
Die Konzeption liegt zur Einsichtnahme in der Einrichtung aus.  
 


